
Geist-Licht-Bringer und die Karten des Tarot 
 

Seitdem ich die soleopathische Lebensphilosophie  
vor 15 Jahren kennengelernt habe,  

(wie wirken Licht, Wasser und Salz auf Körper, Geist und Seele …) 
bin ich von ihr fasziniert. 

Nach dem Tod meiner Mutter bot sich mir die Chance,  
tiefer in dieses Anliegen einzudringen,  

und so forcierte ich meinen intuitiven Umgang mit der Natur  
und all ihren Wesenheiten. 

 

Mutter Natur hat mich reich beschenkt mit ihrer großzügigen Unterstützung, 
die einzelnen Botschaften ihrer Kinder zu erlauschen  

und sie in beschwingter Salzlösung zu erfassen  
bzw. sich selbst darin abzubilden. 

 

Seit Sommer 2008 habe ich einen intensiven Prozess durchlaufen,  
der viele gespeicherte Informationen hervorgebracht hat …, 

doch erst im Herbst 2016  
wurde mir der erweiterte Sinn des Geschehens bewußt: 

 

Die In-Form-gebrachten Botschaften wollen sich stärker einbringen in den 
Prozess des Paradigmenwechsels, in dem wir uns als Menschheit befinden.  

 

Das alte Paradigma, 
gekennzeichnet von Machtansprüchen, Dominanz und Konkurrenz,  

Kampf und Krieg, Manipulation und Habgier,  
will sich verabschieden … es hat uns lange genug in Knechtschaft gehalten. 

 

Im neuen Paradigma ist der Mensch er selbst,  
frei von Sklaverei jeglicher Art; 

Manipulation wird abgelöst von Intuition, Konkurrenz von Akzeptanz, 
echtes Mitgefühl und Verständnis prägen das neue Miteinander,  

was sich gegenseitig fördert und  
wo der Einzelne und die Gemeinschaft gewinnt. 

 

Diesem Anliegen haben sich die Geist-Licht-Bringer verpflichtet.  
Sie dienen dem Menschen und begleiten ihn sanft, aber bestimmt, auf seiner 

Entwicklungsreise – zu sich Selbst, wie es auch die Karten des Tarot tun. 
Hier entsteht eine neue Art von gemeinsamer Kommunikation, in dem sich die 
Botschaften der Natur unter die Aussage der einzelnen Kartenthemen stellen. 
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